
Grundfähigkeitsschutz für Kinder

Ges
Zurich Dt. 
Herold

Swiss Life WWK
Canada 
Life

Volkswohl 
Bund

Tarif

Grundfähig-
keits Schutz-
brief  
Bed. 01/2018

Vital Schutz 
Bed. 01/2018

GS 08  
Bed. 01/2017

Grundfähig-
keitsversiche-
rung  
Bed. 01/2017

€xistenz-
schutz 
Bed. 01/2017

Eintritt ab 5 Jahre möglich

Prognosezeitraum:  
6 Monate

Verzicht auf Beitrags- 
anpassungen nach § 163 
VVG

Berufliche Integrations- und 
Rehabilitationsberatung

Stundung der Beiträge bei 
Zahlungsschwierigkeiten  
bis 24 Monate möglich

Ereignisunabhängige Nach-
versicherungsmöglichkeiten 
ohne Begrenzung der 
Anzahl

Beliebig oft nutzbare  
ereignisabhängige Nachver- 
sicherungsmöglichkeiten

Nachversicherungsoption 
ohne Gesundheitsprüfung

Ausschließlich: Leistung 
beim Verlust einer 
Grundfähigkeit

BU-Option für Schüler

100 % Leistung beim Verlust 
einer Hand

Quelle: infinma Institut für Finanz-Markt-Analyse GmbH. Hinweis: Dieser Vergleich wurde im Auftrag der Zurich Dt. Herold erstellt. Er dient nur zur Information ihrer Mitarbeiter und ist nicht zur Weitergabe an  
Kunden bestimmt. Die Art der Darstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Aktualität und inhaltliche Richtigkeit. Je nach Präferenz des Kunden könnten auch andere Kriterien für die Auswahl eines  
Produktes entscheidend sein. Die verwendete Symbolik nimmt keine Bewertung vor, sondern signalisiert das Vorhandensein oder Fehlen einer bestimmten Produkteigenschaft (Versions-Nr. 18.1, Stand: Februar 2018).
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Produktinformation

Folgende Grundfähigkeiten/
Beeinträchtigungen1 Ihres Kindes 
sind versichert

Zur Schule gehen, Fußball spielen, sich mit Freunden treffen, ein Musikinstrument 
spielen – all das und vieles mehr ist für Kinder selbstverständlich. Wir können diese 
Fähigkeiten nicht schützen und Ihnen auch nicht die Sorge um das Wohlergehen 
Ihres Kindes nehmen, aber wir können einen finanziellen Schutz bieten. 

Bereits bei Eintritt nur eines der versicherten Leistungsauslöser erhalten Sie eine 
monatliche Rente, wenn der Verlust oder die Beeinträchtigung für mindestens sechs 
Monate vorliegt – egal ob durch Unfall oder Krankheit verursacht. Dabei wird die 
Rente so lange gezahlt, wie die Beeinträchtigung existiert.

Planen Sie vorausschauend mit der BU-Wechseloption

Sobald Ihr Kind selbst berufstätig ist, benötigt es einen eigenen Berufsun- 
fähigkeitsschutz. Unter Umständen ist dieser bei Vorerkrankungen nicht mehr im 
gewünschten Umfang erhältlich. Sehr wohl aber bei Zurich: War Ihr Kind bei 
Abschluss des Grundfähigkeits-Schutzbriefs jünger als 15 Jahre, kann es bei 
Aufnahme einer Ausbildung, eines Studiums oder einer beruflichen Tätigkeit unter 
bestimmten Voraussetzungen in die BerufsunfähigkeitsVorsorge wechseln – und 
dies ohne erneute Gesundheitsfragen.1

Setzen Sie auf Kompetenz

Grundfähigkeits-Schutzbrief  
für Kinder

Highlights des Zurich Grundfähigkeits-Schutzbriefes

• �Frühzeitige Absicherung ab Vollendung 
des fünften Lebensjahres bei Schul- 
eignung

• �Rentenzahlung bereits bei voraussichtlich 
sechsmonatigem Vorliegen eines 
Leistungsauslösers1

• �Volle Leistung schon bei Verlust von  
einer Grundfähigkeit oder bei Pflege- 
bedürftigkeit1

• �Späterer Wechsel in die Berufsunfähig- 
keitsVorsorge ohne erneute Gesundheits- 
fragen unter bestimmten Voraus- 
setzungen möglich1

• �Flexible Anpassung der Rentenhöhe  
an veränderte Lebenssituation möglich

• �Kostenlose Reha- und Berufsberatung

• �Einfache Gesundheitsfragen

• �Beitrags- und Leistungsdynamik  
in Höhe von 1, 2 oder 3 %

• �Bis zu 50 Jahre Laufzeit

• �Weltweiter Schutz

• �Preislich attraktive Absicherungs- 
möglichkeit (bei einer monatlichen  
Rente von 1.000 EUR schon ab ca.  
20 EUR im Monat)

• �Verwendung der monatlichen Rente  
nicht zweckgebunden und vielseitig 
einsetzbar, z. B. für nötige Umbau- 
maßnahmen und Einstellung einer 
Pflegekraft/Haushaltshilfe

Grundfähigkeitsschutz

Berufsunfähigkeitsschutz

BU-Wechsel
option

1 �Einzelheiten ergeben sich aus unseren Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die Absicherung von Grundfähigkeiten.641612261 1805
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